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Ist die Jurte festlich geschmückt
Tschailied 4 G D C e

Text u. Musik: hedo 8/88
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1. Ist die Jurte festlich zur Nacht geschmückt, kann es gemütlich werden. 
Wenn der Tschaikessel brummt und die Klampfen erklingen, was gibt es
Schön'res auf Erden? 
Mehrmals im Jahr wird die Jurte geschmückt 
mit Tüchern, Zweigen und Lichtern. 
Das Feuer brennt, und wir freuen uns an alten und neuen Gesichtern. 
Die Instrumente stehen bereit, die alten Lieder erklingen. 
Bis unser Zaubertrank fertig ist, woll'n wir gemeinsam singen.

2. Die Becher zu Hand, der Tschai ist bereit, die Festsprüche sind zu sagen
von Fahrten, vom Gestern, vom Morgen, vom Jetzt, 
von schönen, gemeinsamen Tagen. 
Dann, nach dem Rundgesang und dem Tschai, 
lasst uns erzählen, berichten -
 von Fahrten, vom Alltag, von Tag und Nacht - 
Gedichte, Lieder, Geschichten.

3. Für die, die heute nicht bei uns sind, lasst uns den Tschaibecher heben.
Beim zweiten Tschai soll unser Bund - soll'n alle hier hochleben. 
Und dieses Lied zu dieser Stund', hier im vertrauten Kreise, 
zeigt uns die Zukunft, Weg für den Bund. Singen wir nochmals leise.
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